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Lass dir ein Nebenamt, in dem du dich als Mensch

an Menschen ausgibst, nicht entgehen

VON ALBERT SCHWEITZER

Tut die Augen auf und suchet, wo ein Mensch oder ein

Menschen gewidmetes Werk ein bisschen Zeit, ein bisschen

Freundlichkeit, ein bisschen Teilnahme, ein bisschen

Gesellschaft, ein bisschen Arbeit eines Menschen braucht.

Vielleicht ist es ein Einsamer, oder ein Verbitterter, oder

ein Kranker, oder ein Ungeschickter, dem du etwas sein

kannst. Vielleicht ist es ein Greis oder ein Kind. Oder

ein gutes Werk braucht Freiwillige, die einen freien

Abend opfern oder Gänge tun können. Wer kann die

Verwendungen alle aufzählen, die das kostbare Betriebskapital,

Mensch genannt, haben kann! An ihm fehlt es

an allen Ecken und Enden! Darum suche, ob sich nicht

eine Anlage für dein Menschentum findet. Lass dich

nicht abschrecken, wenn du warten oder experimentieren

musst. Auch auf Enttäuschungen sei gefasst. Aber lass

dir ein Nebenamt, in dem du dich als Mensch an

Menschen ausgibst, nicht entgehen. Es ist dir eines bestimmt,

wenn du es nur richtig willst.
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